
der nstruktion VOoO August 1936 Man ann ler ohl die
Mahnung VO  — Art 113 der Instruktion - anwenden: Übereinstim-
mende Aussagen können auch verdächtig SEIN. Nach Caln 1776
un:! Art 103 der Instruktion dürfen Fragen den Zeugen vorher
icht mitgeteilt werden. Hat aber der kKläger Ee1INeEe bestimmte
Tatsache beweisen, AA wang, ausgeubt VO bestimmten
Personen estimmten Formen ıst wohl nıcht schwer
dıe Fragen, welche esie werden erraten un annn der
Kläger diesem Sinne die ihm nahestehenden Zeugen INSITU-

So ergeben sıch gerade Eheprozeß Schwilierigkeiten die
LUIF UrTrCcC| Cc1Ne uge gewissenhafte Beweıswürdigung CIN1SET -

qaßen behoben werden können Das kanonısche ec läaßt
1112 Eheprozeß die el  1C Aussage der Prozeßparteien (vgl
Art 103 H:, 110 H der Instruktion) schätzt S1C aber sehr SeT1N$
C113 Deposıti0 judıcıalıs NO  —; est apta ad probationem
contra valorem matrımon1ıı constituendam Bei dieser achlage
Ware ohl zweckmäßi1g, wWenn Ina  - VO der Beeiıdigung der
Prozeßparteien oder wen1ıgstens VO  —; der Doppelbeeidigung
(Art 96 und Art 104) bsehen nte zumal Art 120 Tklärt
laß unfähige un verdächtige Zeugen un als solche ersche!l-
NenNn die Prozeßparteien allgemeinen nicht beeıdet werden
sollen (vgl auch 1758
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den zıtierten Kanones ist be1 Vorhandenseimn gewlsser Umstände
IN Pfarrerenthebung auf TUn ena vorgezeichneten
erfahrens möglıch Es wurde NUu  — die rage geste ob der
Bischof (außer dem Generalvikar) anderen Priester mıt
der Durchf rung dieses Prozesses betrauen urie Die ra
mMu. eım ortlau der betreffenden Kanones verneınt werden
So el. gleich Can. 2148 Quoties prudenti Ordinarı!
Judicio videatur 1psemet Ordinarius nvıtet ıne
Angelegenheıt die dem klugen FErmessen Funktionärs über-
lassen 1sSt annn VO demselben nıicht dem Ermessen Ia
deren überwıesen werden. Auch die charfe Betonung 1psemet
Ordinarius, fordert e1in Selbsthandeln des Ordinarius Auch
den folgenden Kanones 2149 2151 2153 WITd die überlegende
und abwägende Tätigkeit des ÖOrdinarius betont Es leg dıe-
Ser gesetzlichen Verfügung gleichsam e1Ne electa industrıa per-
ONa (can. 57 2) VOT der Gesetzgeber hat mıift Absicht
die Person, die handeln hat bezeichnet Da ist 1Ne voll-
ständıge Delegatıon ausgeschlossen. Niıichts aber hindert daß
sogenannte aCiIius praeparatorıl: rhebungen, Einvernahmen
u. dgl UrTrCc.| Mittelspersonen erfolgen.
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